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Liebe Leserin, lieber Leser,

wie der Titel unserer Schriftenreihe suggeriert, behandelt unser 
Journal eine breite Themen-Palette. Ganz in diesem Geiste ist 
auch Heft 15 gestaltet. Im Themenbereich der Waldökologie 
beschäftigt sich ein Beitrag intensiv mit der Waldkalkung in 
Baden-Württemberg, die sich von einer Meliorations-, über eine 
Kompensations- zu einer Regenerationskalkung entwickelt hat. 
Die regenerationsorientierte Bodenschutzkalkung ist in Baden-
Württemberg bis 2050 als langfristige Maßnahme geplant, 
um die vorindustrielle Basenausstattung der Böden wieder 
anzunähern.

Eine spannende Facette aus dem Themenbereich der Land-
schaftsforschung beschäftigt sich mit dem stark anthropogen 
überprägten Landschaftsraum des innerstädtischen Bereiches 
der Stadt Bozen. Forschungen zu dieser international als „Urban 
Forestry“, im deutschen Sprachraum als „Arboristik“ bezeichneten 
Thematik widmen sich speziell dem nachhaltigen Management 
von Bäumen und Entwicklung städtischer Natur. 

Die verschiedenen, in Heft 15 vorgestellten Beiträge der 
Biodiversitätsforschung fallen in den Themenbereich Naturschutz. 
Sie liefern Grundlagen für ein differenziertes und nachhaltiges 
Management zum Erhalt der Lebensraum- und Artenvielfalt im Wald. 
Neben neuesten Ergebnissen der Naturwaldreservatsforschung 
(„non-Intervention-Management“) werden stellvertretende 
Schlüsselarten  für den Erhalt der Biologischen Vielfalt im „Global 
Change“ genauer unter die Lupe genommen: die Eiche als 
Schlüsselart für lichte Wälder der Tieflagen und die Heidelbeere 
als Schlüsselart lichter, bodensaurer und nährstoffarmer 
Nadelmischwälder der Berglagen. 

Wir wünschen eine gewinnbringende Lektüre. 

Herzlichst, 
Ihr WLN-Team 
(Schriftleitung, Redaktion und Herausgeber)

Unsere Partner

Deutscher Verband Forstlicher  
Forschungsanstalten
http://www.dvffa.de

http://www.tuexenia.de
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